
Bevor Ursula Poznanski sich ihrem Autorin-
nen-Dasein widmete, war sie im Bereich Me-
dizinjournalismus tätig. Nach ihrem großen 
Jugendbucherfolg Erebos (Deutscher Ju-
gendliteraturpreis 2011) hörte sie mit dem 
Schreiben nicht mehr auf und ist regelmäßig 
auf den SPIEGEL-Bestsellerlisten zu finden.

Was wäre, wenn die Zukunft in der Gegen-
wart Spuren hinterlässt? Das fragt die Auto-
rin in ihrem neuen All-Age-Thriller Oracle.  
Die mitreißende Geschichte erzählt von Juli-
an, den seltsame Visionen verfolgen, die laut 
seiner Therapeutin nur Fehlschaltungen im 
Hirn wären. Doch als er eine merkwürdige 
Verbindung zu seinen ehemaligen Mitschü- 

ler*innen zieht, sieht er sich mit einer scho-
ckierenden Erkenntnis konfrontiert. Hoch-
spannend und voller Wendungen erzählt Ur-
sula Poznanski vom Dilemma eines modernen 
Orakels.

Lesungen mit der Autorin sind nur im Rah-
men von Lesereisen möglich. Aufgrund der 
Vielzahl an Anfragen bitten wir um Verständ-
nis, dass eine Lesung nicht garantiert werden 
kann.

Zielgruppe: 
ab 14 Jahren

Programm: 
Lesung

Max. Personenzahl: 
unbegrenzt

Honorar: 
Lesung:  
nach Vereinbarung zzgl. 19% 
MwSt. + Reisekosten aus Wien 
und Übernachtung
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Foto: Gaby Gerster | © Loewe Verlag GmbH

Online- 
Lesungen  
möglich!



Fritz Fassbinder

       
      

 Foto: T
ra

um
st

off
 

Zielgruppe:
ab 14 Jahren

Programm:
Lesung

Max. Personenzahl:
unbegrenzt

Honorar 
300 Euro zzgl. Reiskosten aus 
Ulm  und ggf. Übernachtung

Fritz Fassbinder fing vor 15 Jahren mit dem 
Schreiben von Kurzgeschichten an, kurz dar-
auf folgten Kinderkrimis. Geprägt haben ihn 
vor allem 10 Jahre Berufserfahrung im Poli-
zeiumfeld beim Bundesinnenministerium 
und zwei Jahre bei der Bundesmarine.

In seinem neuen Buch Die Wärme der  
Wölfe gibt der Autor einen spannenden und 
zugleich erschreckenden Einblick in die Sze-
ne der rechtsradikalen Fußballfans und zeigt 
auf, welchen Einfluss Hooliganismus auf das 
Leben von Jugendlichen haben kann.

Im Anschluss an die Lesung bietet Fritz Fass-
binder gerne noch eine Frage- und Diskus- 
sionsrunde an, bei der er auch über seine  
Erfahrungen bei der Arbeit mit Polizei und 
Marine spricht. 

Um Ihnen einen Vorgeschmack auf das Buch 
und auf die Lesungsatmosphäre zu geben, 
hat Ihnen der Autor einen ganz besonderen 
Teaser zu seinem Buch mitgebracht:
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Mit Bus 57 erzählt Autorin Dashka Slater eine 
berührende Geschichte, die bewegt und un-
ter die Haut geht. Das gleich zweimal für den 
Deutschen Jugendliteraturpreis 2020 nomi-
nierte Buch beeindruckt durch seine Ak- 
tualität und den realen Hintergrund: Den  
Afroamerikaner Richard verbindet mit Sasha, 
weiß und agender, nichts als die tägliche 
Busfahrt – bis zu dem Tag, als Richard Sasha 
anzündet.

Der Schauspieler Stephan Bach (Süddeutsch-
land) und die Schauspielerin Laura Mann 
(Norddeutschland) verleihen den Protago-
nist*innen aus Bus 57 auf eindrückliche 

Weise eine Stimme. Ihre Lesungen erfahren 
durch eine leichte szenische Darstellung eine 
besondere Lebendigkeit, die die Diversität 
der problematisierten Themen betont.

Gleichzeitig soll, vom Buch ausgehend, die 
Veranstaltung Raum für eine angeleitete Dis-
kussion und Fragerunde bieten. Aufgrund 
der politischen Relevanz und der für Jugend-
liche lebensnahen Inhalte, ist eine tieferge-
hende Beschäftigung nicht nur interessant, 
sondern auch persönlich bereichernd. 
Auf Wunsch kann ein Schwerpunkt der Ver-
anstaltung auf folgende Themen festgelegt 
werden:

Laura Mann und Stephan 
Bach präsentieren Bus 57
Zielgruppe:
ab 14 Jahren 

Programm: 
szenische Lesung mit 
Diskussion

Max. Personenzahl: 
30 Teilnehmer*innen

Dauer:  
90 Minuten 

Honorar: 
Lesung:  
300 Euro zzgl. ggf. 19 % MwSt.  
+ Reisekosten aus Bamberg 
bzw. Hamburg und ggf. 
Übernachtung

Online-Lesung:  
nach Vereinbarung

• Rassismus
• Gender
• Rechtesystem der USA

Mehr Infos unter: 
www.stephan-bach-schauspieler.de
www.lauramann.de
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Online- 
Lesungen  
möglich!
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Karl Olsberg promovierte über künstliche In-
telligenz und arbeitet als Unternehmensbe-
rater, Trainer und Autor. 2007 erschien sein 
erster Roman Das System, der es auf Anhieb 
in die SPIEGEL-Bestsellerliste schaffte. Seit-
dem schreibt er weiterhin erfolgreiche Ro-
mane für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder.

In seinem Jugendthriller Infernia geht er der 
Frage nach, ob KIs menschliche Gefühle ent-
wickeln können und stellt seine Leser*innen 
vor eine moralische Herausforderung.

Sein Jugendbuch-Erfolg Boy in a White Room 
wurde 2018 für den Deutschen Jugendlitera-
turpreis nominiert und beleuchtet virtuelle 
Welten und künstliche Intelligenz. 

Seine Erfahrungen im technischen Bereich 
lässt Karl Olsberg zielgruppengerecht in sei-
ne Veranstaltungen einfließen, sodass sein 
Publikum eine lebendige, mit fundierten 
Fakten gespickte Diskussion rund um die all-
gegenwärtigen Themen Virtual Reality, Fake 
News und Transhumanismus erwarten kann. 

Mehr zum Autor unter: www.karlolsberg.de

Die Kinderbücher von Karl Olsberg finden Sie 
auf  S. 29.

Karl Olsberg
Zielgruppe:
ab 14 Jahren 

Programm: 
Lesung mit Diskussion

Max. Personenzahl:  
unbegrenzt

Honorar: 
Lesung:  
350 Euro zzgl. 19 % MwSt.  
+ Reisekosten aus Hamburg 
und ggf. Übernachtung

Online-Lesung:  
250 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

©
 Lo

ew
e 

Ve
rla

g 
Gm

bH

NEU

Online- 
Lesungen  
möglich!



ab 14 Jahren

40

 avareed.books

Fo
to

: p
riv

at

Ava Reed
Zielgruppe:
ab 14 Jahren

Programm: 
Lesung – auf Wunsch mit  
Diskussionsrunde, Workshops 
rund um das Schreiben und 
Bloggen, Moderation von 
Buchevents 

Max. Personenzahl: 
unbegrenzt

Honorar: 
Lesung: 
300 Euro zzgl. 19 % MwSt.  
+ Reisekosten aus Friedberg 
(Hessen) und ggf Über-  
nachtung

Schon als Kind entwickelte Ava Reed eine 
Liebe für Bücher, welche sie bis heute nicht 
mehr losgelassen hat. Die Autorin studierte 
Geschichte und Katholische Theologie auf 
Lehramt. In Ihrer Freizeit beschäftigt sie sich 
außerdem gerne mit dem Zeichnen und der 
Fotografie.

Ava Reeds neuer Jugendroman Nur ein Wort 
mit sieben Buchstaben behandelt wichtige 
Themen wie Drogensucht, Gewalt und sozia-
le Ausgrenzung.  Der Roman erzählt die ge-
fühlvolle Geschichte von Mika, dessen 

drogensüchtige Eltern nicht mehr in der Lage 
sind, sich um ihren Sohn zu kümmern. Trotz 
der schweren Themen zeigt Ava Reed auf 
eindrucksvolle Weise auf, wie wichtig es ist, 
die Hoffnung nie aufzugeben und dass Fami-
lie eben mehr als nur ein Wort mit sieben 
Buchstaben bedeutet.

Die Autorin steht im Anschluss der Lesung 
gerne für eine Signierrunde zur Verfügung. 

Hinweis: 
Bitte eine moderierte Lesung. Bei der Auswahl der passenden Moderation (z.B. Buchblogger*in) 
helfen wir gerne weiter.
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